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Tel.: +49 (201) 723 - 4848
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Internet: www.uk-essen.de/kardiologie

DAS HERZ 
     IN ESSEN

Westdeutsches Herz- und Gefäßzentrum
Klinik für Kardiologie und Angiologie

Liebe Kolleginnen und liebe Kollegen,

wir freuen uns, Ihnen heute die 

vierte Ausgabe des Newslet-

ters der Klinik für Kardiologie 

und Angiologie des Westdeut-

schen Herz- und Gefäßzentrums  

präsentieren und zusenden zu 

können. Der Newsletter erscheint einmal im Quartal 

und möchte Sie über aktuelle Veränderungen, Ange-

bote und Fortbildungen unserer Klinik informieren. 

Fragen, Anregungen oder auch Kritik nimmt unser Re-

daktionsbüro (Frau Frohnert, Tel.: 0201-723-4801) ger-

ne entgegen. 

Prof. Dr. T. Rassaf

  4/2017, Sep. 2017

Defibrillatoren retten Leben
Der plötzliche Herztod ist in Deutschland die Todesur-

sache Nummer eins und wird meist durch Kammerflim-

mern verursacht. Durch den implantierten Defibrillator 

(ICD) kann dieser sicher verhindert 

werden. Die Operation erfolgt unter 

schonender Kardioanalgosedierung, 

wodurch eine schnelle Erholung er-

reicht und die Dauer des Krankenhaus-

aufenthaltes reduziert wird.

Eine neue Alternative zum konven-

tionellen ICD sind subkutan implan-

tierbare Defibrillatoren. In unserer Klinik erfolgt die 

gesamte Brandbreite der aktuellen Gerätetherapie für 

Herzrhythmusstörungen. Die modernsten Systeme - 

wie den kabellosen „kleinsten Herzschrittmacher“ - im-

plantieren wir ganz ohne OP-Narbe in Kathetertechnik.

     Über den genauen Ablauf der 

Behandlung informieren wir Sie 

gerne in einem persönlichen 

Gespräch.

Kontakt: OÄ Dr. med. E. Kaya
	 Tel.: 0201-723-84882
	 elif.kaya@uk-essen.de

Spezialambulanz für Herz-
rhythmusstörungen
In unserer Rhythmusambulanz werden Patienten indi-

viduell untersucht und beraten. Eine enge Zusammen-

arbeit mit Ihnen ist uns dabei sehr wichtig, weshalb die 

Konzeptentwicklung stets gemeinsam mit dem Patien-

ten, dem zuweisenden Arzt und im interdisziplinären 

Klinikteam erfolgt. Dies ermöglicht eine optimale Pla-

nung und Festlegung der Therapie. Die Terminvergabe 

erfolgt telefonisch oder per E-Mail (Kontakt s.u.). 

Erweitert wird unser Spektrum durch die Abklärung 

angeborener Arrhythmiesyndrome, wie z.B. Long QT-

Syndrom (LQTS) und Brugada-Syndrom. Zur Risikost-

ratifizierung bieten wir neben EKG- und Ultraschall-

untersuchungen auch spezielle pharmakologische 

Testungen (z.B. Ajmalin-Test) sowie bildgebende Ver-

fahren (z.B. MRT und SPECT) an.

Wir beraten Sie gerne ausführ-

lich im persönlichen Gespräch 

vom EKG hin bis zur Katheter-

Ablation von komplexen Rhyth-

musstörungen. Darüber hinaus 

sind unsere Zuweiser stets über die Rhythmus-Hotline 

(s.u.) ansprechbar.

Kontakt: Rhythmologie- Ambulanz- u. -Sprechstunde

	 Tel.: 0201-723-83896 (Frau S. Tichatschke)	

	 rhythmus@uk-essen.de 

	 Hotline für Ärzte: 0201-723-83895

	
Essener Herz- und Gefäß-
tagung 2018
26. und 27. Januar 2018

Ort: SANAA Gebäude Zeche Zollverein

Herzlich laden wir Sie zu unserer „Essener Herz- und 

Gefäßtagung 2018“ ein. Der Fokus unserer Tagung 

liegt in diesem Jahr auf der interdisziplinären Ver-

sorgung von multimorbiden Patienten. Wir möchten 

Ihnen in kompakten Vorträgen zur Herzinsuffizienz, 

struktureller Herzerkrankung, Gefäßerkrankungen und 

Herzrhythmusstörungen aktuelle Vorgehensweisen in 

Diagnostik und Therapie in Bezug auf 

ein multimorbides Patientengut vor-

stellen und mit dem Auditorium disku-

tieren. Dabei werden medikamentöse, 

interventionelle und chirurgische Be-

handlungsstrategien einander gegen-

übergestellt und individualisierte The-

rapieentscheidungen erörtert.

     Detaillierte Informationen und Anmeldung unter 

www.essener-herztage.de. 

Dr. med. E. Kaya

	

Prof. Dr. R. Wakili


